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Gebietsstand: .Bundesgebiet ohne Berlin

Erschienen im Februar 1965

Nachdruck - auch auszug6urei-se - 11ur mit QuellenaBgabe gestattet.

Preis DM -r5O

Ergebnlsse für die einzelnen Länder d,es Bundesgebietes. werden in
den ttstatistischen Berichtentt der Stati.stischen Land,esämter nit

der Kennzi.ffer G I 1 veröffentlicht.
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UmsatzentwickLunc d'es Einzelhandels im Januar e651

t

Im Januar 1965 lagen die Elnzelhandelsumsätze j-m Bundesgebiet ohne Berl"j-n .

nominal rd. 5 %, nach Ausschaltung der Preisveränderungen rd. z % nöber

als im Januar 1964. In d.en einzelaen Bereichen verl-lef die Eatwlcklung
sehr unterschiedl-ich.

Besonders kräftj-g nahmen gegenüber Januar t964 aie Uresätze ln EinzeLhandel

nit Bekleidung, Wäsche und Schuhen zu (noroinal + 12 %, real + 9 %). Dieses

günstige Ergebnis ist vor al1en auf d.en EinzelhandöI nit Schuhwaren zurück-
zuführen, der 18 % nelnr umsetzte a1s vor einen Jahr. Aber auch im Einzel-
handel rnit Oberbekleidung (+ 14 %), dt Wäsche und Bettwaren (+ 11 %) und

mit Meterware (+ 10 %) war die Amsatzzunahne im Vergleich zum Januar 1964

recht hoch.

Im Einzelhanctel mj-t Hausrat und Wohnbedarf betrug die Urasatzsteigerung. .,.

gegenüber Januar 1954 6 % (zu konstanten Preisen + 3 %). Recht kräftig
stiegen hier die Umsä tze im Einzelhandel mit Eisenwaren und Küchengeräten

(+ 11 %). Dagegen konnten der Einzelhandel nit Rundfunk-, tr'ernseh- und Phono-

artikeln (- I D sowie nit Beleuchtungs- und El-ektrogeräten (- 2 %) das

Unsatzni.veau d.es Januar 1p54 nicht erreichen.

In EinzelhandeL nit Nahrungs- und Genußnitteln lagea die Umsätze 7 % lnöber

aIs vor Jahresfrist. Schaltet man dj.e Preisveränderungen ausr so wurde

hier etwa ebensovie] umgesetzt wie in Januat 1964. Bei den einzelnen, Branchen

dieses Bereiches lagen die Zuwachsraten der Unsätze zwi-sclnen 2 % (Elnzel-
hande'i mit Lebensrcitteln aller Art, Einzelhandel nit Milch und Milcherzeug-
nissen) und 5 % (Xiazelhandel mit Schokolade und" Süßwaren, Einzelhandel miü

Tabakwaren).

Die übrigea, in Eiazelhandel nit Sonstigen Waren zusanllengefaßten Geschäfts-

zweige setzten im ga-nzen genommen etwas weniger um als vor einen Jahr (- I %).

Dies ist vor al-Ien auf die starken Umsatzeinhußen in Einzelhandel rcit
Brennmaterial zurückzuführen, der 25 % weniger umsetzte aLs in Januar 1)64.
Von den übrigen Branchen dieses Bereiches konnten ledj-g3.ich der Eirrzelhandel
nit Kraftrvagen und Zubehör (- I %) sowie-nit FahrräCern, Krafürädern und

Zubehör (- 1 %) das Umsatznj.veau dee Januar 1954 nicht ganz erreichen.
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Besonders günstig verlief dagegen die Unsatzentwicklung in Einzelhandel
nit Landaaschinen und Geräten (+ 19 %) sowie nit Uhren, GoId- und Silber_
waren (+ 10 %). Bei den anderen Branchen des EinzelhandeLs Bit Sonstigen
Waren lagen die Zuwachsraten der Umsätze gegenüber Januär 1)64 zw.j,scher. ? %

(Einzelhandel nlt Nähnaschinen und Zubehör) uad 9 % (ninzelhandel nit
Galanterie- und Lederwaren).

Dj-e Waren- und Kaufhäuser setzten im Berichtsmonat 14 % nehr um a1s vor
einem Jahr. In den Abteilungen Bekleidung, Wäsche uad Schuhe sowie
Sonstige Waren lagen die Umsätze sogar 16 % höher aIs im Jaauar 1964. Die
entsprechende Zuwachsrate für die Abteilung Hausrat und Wohnbedarf betrug
1\ %t für die Abteilung Nahrungs- und Genußnitt,el 11 %.

Infolge Umstellungsarbeiten auf'eine neue Systematik sowie ein neues
Rechenverfahren konnten die Angaben der Berichtsfirmen nit Sltz in Eessen
sowie j-n §chleswig-EoIst'ein nicht in dle Berechnung dieser -'vorläufigen -
Ergebnisse für den Monat Januar l)6J einbezogen werden. Es besteht d.aher
die MögJ-ichkeit, daß bei einigen Branchen gewisse llnterscEiede zwischen
diesen und den endgültigen Ergebnissen auftreten., die Ende Februar 1955
veröf fentlicht werden.
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ilmsatzwerte d.er Elnzelhandelsbereiche 1)

Veränderung in %

Einz elhandelsb erei-ch

Un w
zu Preisen
von 1954

Preiee

Jail-l965TJarr.

Dez. 1964lDez.

19641 Jan. 19551
gegeaüber

1g$l-Jän, 1964| '

Januar 1965

Jaaner-19-6l-

Nahrungs- und Genußmittel
BekI eidung, Wäsche, Schuhe

Hausrat uad Wohnbedarf

Sonstige Waren

Einzelhand,el insgesamt
darunter : Textilw"turr2)

-ro
-45
- 46,

-41
- 4or5

-44

-25
- 48,

-44
-36
- 17,?
_46

+)
+tz
+6

* 4rB

+11

+O
+9
+'1
-1
* 2r7
+B

t'

+3
+

+

+

+

+

2

7

1

2

2

5

1) Die Unsätze der i.lJaren- uad Kaufhäuser werden - entsprechend aufgegliedert - den
4 Einzelhandelsbereichen hinzugerechnet. Die Aagaben der Gemiscbtwar€tr- uad der
Versand,handelsgeschäfte werd,en lediglich be1 der Berechuung dee lude:q des gesamtea
Einzelhandels einbezogen.

2) get<teidung, lVäsche sowie Teppiche und Gardinea

ümsatzwerte der Waren- und. Kaufhäuser

Veräaderung 5-a %

Geschäftszweig

Unrsat rte zu ewe
anuar 9 5

1 54 uar

Waren- und Kaufhäuser

davoa 6is Warengruppens

Nahrungs- und Genußnittel
Bekl ei dung, VJäsche, S c hrrhe

Hausrat und Wohnbed.arf

Sonstige ir[aren u. übriger Unsatz

46

-15
-41
-41
_67

48

-12
-48
-78
-?o

+14

+11
+16
+14
+16

Unteaschied in der Zahl- der Kalender- u''d Verkaulqtege
Veränderung ia %

Kaleadertage
Verkaufstage + I 4

5

a

Jaauar 1954
gegenüber
Dezember 1963

I Januar 1965

J 1e64
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Umsatzwerte dcs Einzelhandele Ln den wichtisatea Geeohäftszweisen
Vcrändarung J.n %
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Unsatzwerte zu
jewelllgeri Preisen zu Prdisen

von 1954

1

Zah1
der

ericbt.
Ver-

kaufs-
GeschäftszweJ-g

8[. Jan.5 5

D 64 6D

Jan.
gegenüber

Jan.

+2
+4
+2
+6
+6
+14
+8
+10
+11
+5
+18
+11

2

7

+5
+5
+4
+9
+10
+?
+4
+6
+19
+2
+8

-25

a

+ 2

28

+)

+

7

6

2

a

+0
I

+O
+ 11

+' 6

+ 11

+6
+7

+1?
+6

3

I 914

302

,88
527

1 026

816

1 404

1?8

264

286

88r

688

207

714
861

399

357

,79
442

412

514
4lz
120

??

116

240

311

407

Lebensmittel a].Ler Art
Obs t, Gemüse, Südfrücbte
MiJ.ch und Milcherzeugnisse
Schokolad.e und. Süßwaren

Tabakwaren

0berbekJ.eidurg
Texti-lwaren aIler Art
Meterware

Wäsche undl Bettwarea
Wi-rk-, Strick- uad Kurzyraren

Schuhwaren

Eiseuwaren und Küchengeräte
Beleuchtung§- und. Elektrogeräte
Rundf unk-, Ferns eh-, Phonoar tikel
MöbeI

Bücher

Papier- und Schreibwarea
Galanterie- und Lederwaren

UhrenrGold- uncl Silberwaren
Apotheken

Drogerien t

S ei f en, Bürst ea, ParfünerieartlkeL
land.maschlnen uncl Geräte
Nähnaschiaen und Zubehör

3üronascbinen und Büronöbe1

f'ahrräder, Kraf träder uad Zubehib

Ikaftwaeen uad ZubehörH

Brennmaterial

t- .29

-24
_19
-62
-37
-14
-45
-26
-44
-47
-54
-47
-49
-48
-41
-54
-49
-73
-?5

4

-50
-55
-2'
-re
-15
-47

17

-19

-2'
-16

11

-54
-14
-39
-4?
-ZO

-4?
_47

-62
-48
-41
-44
-77
-50
-4,
-7'
-?4

-46
-52
-21
--- 50

-11
-41

e

+d,

Zeichenerklärunr:
+ O an Stelle einer

a

an Stelle
an Stelle

et-ner
eLner

ZabL = mehr al-s aichta, aber wcniger a].e ele Eälfte d.er kleia-
stea Eiuheit, die ln der Tabcllc zur Daretelluag ge-
bracht werdea kann,

Zabl.. = nichts vorhand.ea.
Zab:., = kein Nachweis vorhandea.
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